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			Willkommen beim Förderverein der Uhlandschule Wannweil e.V.
		

		
			Informieren Sie sich über den Verein und seine Struktur, seine Ziele und seine Leistungen.

Prüfen Sie die Möglichkeiten einer eigenen Mitwirkung beim Förderverein: als Spender, als passives oder – höchst willkommenes – aktives Mitglied!

Treten Sie mit dem Förderverein online in Kontakt! Anregungen und Kritik sind willkommen, Formulare für Beitritt und Anmeldungen sind hier abrufbar.

Viel Spaß beim Kennenlernen unseres Vereins!

Bitte beachten: Wichtige Links finden Sie im Untermenü des Reiter Links


					


			


				
					

	
	
		
							
																			

						
			Ferienbetreuung
		

		
			
Hallo liebe Eltern,




ab sofort kann die Betreuung für die kommenden Ferien – Fasching, Ostern und Pfingsten – gebucht werden. 




Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit und einen gesunden Start ins neue Jahr.




Liebe Grüße
Ihr Team vom Förderverein der Uhlandschule Wannweil e. V. 


					


					
				
					Betreuung Ferien				

			
				


				
					

	
	
		
							
																			

						
			Neues vom Förderverein
		

		
			
Liebe Mitglieder des Fördervereins der Uhlandschule Wannweil,




am Dienstag, 7.11.2023, fand unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt, zu der wir einige Gäste begrüßen durften. Unser langjähriger Vorsitzender Volker Steinmaier hatte sich nicht mehr zur Wahl aufstellen lassen und deshalb möchten wir die Gelegenheit nutzen, Ihnen den neu gewählten Vorstand des Fördervereins der Uhlandschule Wannweil vorzustellen. Er setzt sich wie folgt zusammen: Christopher Schaumburg (Vorsitz), Michaela Bihl (Stellvertretung), Hedi Fingerhut (Geschäftsstelle), Judith Häuser (Schulsozialarbeit), Monika Rilling, Cynthia Jager, Anja Geiger und Kathleen Reilly.




Mit großer Motivation möchten wir weiterhin für eine optimale Umsetzung der gestiegenen Anforderungen an die Ganztages-schule sorgen. Zudem laden wir Sie als unsere Mitglieder herzlich dazu ein, Anregungen und konstruktives Feedback an uns heranzutragen – persönlich oder per E-Mail unter foerderverein.uhlandschule@wannweil.de.




Bei Herrn Volker Steinmaier bedanken wir uns herzlich für seine langjährige Tätigkeit beim Förderverein der Uhlandschule Wannweil und sein unermüdliches Engagement.




Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Weihnachtszeit und alles Gute für das Jahr 2024.




Herzliche Grüße




Christopher Schaumburg und Michaela Bihl


					


			


				
					

	
	
		
							
																			

						
			Abschiedsgruß
		

		
			
Sehr geehrte Mitglieder des Fördervereins,




nach zwanzigjähriger Tätigkeit als Vorstandsvorsitzender des Fördervereins der Uhlandschule Wannweil (2004-2023) werde ich mich zukünftig aus dem Vorstand zurückzuziehen.




Ich habe das Amt des Vorstandsvorsitzenden viele Jahre mit Herzblut ausgeübt. Nun möchte ich meinen Platz räumen.




Das Bildungssystem hat sich in den vergangenen 20 Jahren ständig gewandelt, und die Anforderungen sind gestiegen. Ziel des Fördervereines ist von Anfang an die Unterstützung aller Schülerinnen und Schüler gewesen nach dem Grundprinzip des guten Miteinanders. Ich selbst habe es immer genossen, die Kinder beim Lernen und Spielen zu sehen. Auch die Begegnungen mit den Eltern sind für mich immer eine Bereicherung gewesen.




Deshalb möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit bedanken und möchte Sie animieren, sich im Vorstand unseres Fördervereins zu engagieren. Ich habe meine Zeit im Vorstand immer als sehr bereichernd empfunden und ich würde mich freuen, wenn Sie das genauso erleben.




Mit freundlichen Grüßen




Ihr Volker Steinmaier


					


			


				
					

	
	
		
							
																			

						
			Einladung zur Mitgliederversammlung am 7. November 2023
		

		
			
Liebe Eltern!




Sie haben sicher schon von dem Ganztagsschulprogramm an der Uhlandschule in Trägerschaft des Fördervereins gehört – dem Weihnachtsbacken, dem Foto-Workshop oder dem Nähkurs. Vielleicht nutzen Sie eines unserer Betreuungsangebote für Ihr(e) Kind(er) in der Grundschule: Kernzeitenbetreuung und Mensa, oder sind gar schon in den Förderverein der Uhlandschule als Mitglied eingetreten. Haben Sie sich schon einmal gefragt, wer hinter dem breiten Betreuungs- und Bildungsangebot des Fördervereins steckt?




Bei der Mitgliederversammlung des Fördervereins der Uhlandschule e.V. am Dienstag, 7. November 2023, um 19.00 Uhr im Mozartsaal der Uhlandschule haben Sie die Gelegenheit, Menschen kennen zu lernen, die Verantwortung für die Leistungen des Fördervereins tragen – als aktive Mitglieder im Vorstand, in den Arbeitsgruppen oder als Betreuerinnen.




Wir laden Sie herzlich ein, sich über die Arbeit des Fördervereins zu informieren, mit dem Vorstand und anderen Mitgliedern zu diskutieren, Ihre Anregungen und Wünsche einzubringen. Vielleicht möchten Sie sich auch in einem bestimmten Bereich, der Sie oder Ihre Kinder betrifft, engagieren, wussten aber bisher nicht, wie Sie mit uns in Kontakt treten können? Kommen Sie bei uns vorbei!




Tagesordnung:




	TOP 1	Bericht des Vorstands
	TOP 2	Bericht der Geschäftsstellenleiterin
	TOP 3	Bericht der Kassenprüfer
	TOP 4	Bericht aus den Arbeitsgruppen
		· Betreuungsangebote
		· Mensa AG
		· Schulsozialarbeit
	 	· Ferienbetreuung
	TOP 5	Gemeinsamer Sozialfonds für sozial Schwache und Asylbewerber/Geflüchtete
	TOP 6	Änderung der Satzung des Fördervereins – zu ändernder Paragraph: § 2 – Zweck des gemeinnützigen Vereins (die detaillierte Formulierung des Änderungsvorschlags kann auf der Geschäftsstelle oder auf der Homepage des Vereins eingesehen werden).
	TOP 7	Entlastung
		7.1 des Vorstands
		7.2 der Kassenprüfer
	TOP 8	Neuwahlen
		8.1 Vorstand
		8.2 Kassenprüfer





Der Vorsitzende Volker Steinmaier




Änderung der Satzung des Fördervereins der Uhlandschule Wannweil-




zu ändernder Paragraph:




	§ 2 – Zweck des gemeinnützigen Vereins





die detaillierte Formulierung des Änderungsvorschlags kann hier auf der Homepage des Vereins unter diesem Link eingesehen werden).


					


					
				
					Mitgliederversammlung				

			
				


				
					

	
	
		
							
																			

						
			keine Betreuung in den Herbstferien
		

		
			
Liebe Eltern,




leider kann aufgrund des weiter bestehenden Personalmangels in den Herbstferien keine Betreuung angeboten werden.
Wir bitten um Verständnis.




Ihr Team des Fördervereins


					


					
				
					Betreuung Ferien Herbst				

			
				


				
					

	
	
		
							
																			

						
			Ensemble WannDelbar spielt im März eine Abendvorstellung und ganz neu: Eine Familienvorstellung!
		

		
			
Kartenvorverkauf: www.theater.wannweil.de
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Heute Häutung!
3 x Wannweiler Schlangensage




von Marion Schneider-Bast, Othmar Mahlmeister, Karin Eppler




Regie: Sabine Altenburger




Sa/18.3.23/19.30 Uhr/ Gemeindehaus Wannweil




Bewirtung 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn




„Um diese ganz eigentümliche Sage von der silbernen Schlange mit dem Goldkrönchen würde mancher Ort Wannweil beneiden. Zwar ist die rätselhafte Geschichte im Wannweiler Wappen, im Rathausbrunnen und dem dortigen Farbfenster von Fritz Klein verewigt. Aber so richtig bildhaft lebendig gemacht, und das gleich dreifach, hat sie jetzt ein schönes Projekt der Wannweiler Theaterszene mit dem Ensemble WannDelbar …. schön inszeniert, mit viel Schwarzweiß, viel Geheimnis und Bildern…“




Reutlinger General Anzeiger vom 31.10.22




Drei Akte und ein Zwischenspiel hatte die Regisseurin Sabine Altenburger auf die mehr als karge Bühne zu bringen. Das läuft wunderbar. Das Stück hat den nötigen Ernst, ohne den die Komik ja nicht funktioniert.




Schwäbisches Tagblatt, 2.11.22




Neu! Familienvorstellung
Das Schlänglein von Wannweil




eine neue alte Sage von Karin Eppler




empfohlen für Kinder ab 8 Jahren und ihre Familien




So/19.3.23/17.00/Gemeindehaus Wannweil




Bewirtung 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn




Es zischt, gurgelt und heult ganz unheimlich im Dorf. Niemand kann sich die Geräusche erklären. Des Nachts erhalten dann die Metzgersfrau, der Schmied und die Apfelbäuerin unerwarteten Besuch. Sie sollen den Schatz in der Burg holen; nur so kann das Schlänglein von Wannweil erlöst werden. Doch was die Erlösung für das Schlänglein und den Ort bedeutet, bleibt lange ein Geheimnis. Ein Stück mit Licht und Schatten und einem farbenfrohen Schluss.




Karin Eppler, über ihr Stück „Das Schlänglein von Wannweil“: Ich finde das Thema Sage an sich erstmal interessant, weil im Gegensatz zum Märchen ist ja auch immer irgendwie ein historischer Urgrund dabei. Ob es jetzt die Orte sind, die real existieren, oder die Figuren, die auftauchen. Das macht immer so einen kleinen heiligen Schauer, weil es so authentisch und so echt ist. Wenn diese Sage aus der Vergangenheit was erzählt, kann sie uns in der Zukunft ja auch was mitgeben und dafür muss man sie aus der Gegenwart betrachten. Ich denke mal, mein Text ist auch was für Familien, für Kinder. Dass man als junger Mensch vielleicht schon irgendwie ein bisschen Stolz mitkriegt auf das, was man hier so hat, und nicht gleich nach Berlin ziehen will.




Aus dem Interview „Wenn ich einen Wunsch in den Himmel schreiben könnte“, geführt von Sabine Altenburger Sommer 2022




Es spielen bei WannDelbar: Beatrice Bantlin, Anton Bauer, Sigrid Braun, Susanne Dröge, Ralf Eisele, Dorothee Engbers, Sabine Herbrüggen, Barbara Kärn-Wilk, Ute Schweikert, Marianne Seidel, Cornelia Stöhr




Regie + Bühne: Sabine Altenburger; Kostüme+ Material+Figuren: Christian Glötzner; Musikauswahl, Projektion: Roland Altenburger; Regieassistenz: Lea Baudendistel und Ulrike Tilke; Produktionsleitung: Volker Steinmaier




Karten: www.theater.wannweil.de









Heute Häutung! ist gefördert vom Fonds Darstellende Künste aus Mitteln der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien im Rahmen von NEUSTART KULTUR




Eine Produktion der Elternakademie des Fördervereins der Uhlandschule Wannweil in Kooperation mit Musenstall5
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			Neues erleben? Lerne das Erwachsenen-Ensemble WannDelbar kennen!
		

		
			
Wir nehmen für unsere nächste Theaterproduktion neue Spielerinnen und Spieler auf!




Geprobt wird jeden Dienstag: 19.00 – 21.00 Uhr im Mozartsaal der Uhlandschule. Ab dem 17.1.23 kann unsere Arbeit kennen gelernt werden. Mitmachen können alle, die was anderes suchen als NORMAL UND IMMER und einsteigen in EINFACH MAL ANDERS – alle Ü 30 mit und ohne Theatererfahrung. Das Ensemble erarbeitet mit der Regisseurin, Theaterpädagogin, Dramaturgin Sabine Altenburger regelmäßig Theaterproduktionen. Gezeigt werden z.B. klassische Stoffe unter aktuellem Blickwinkel oder selbst entwickelte Stücke mit unterschiedlichen Elementen aus dem Bereich Tanz, Materialtheater etc.. Aufgeführt wird im Wannweiler Gemeindehaus und Umgebung. Wir sind Teil der Elternakademie des Fördervereins der Uhlandschule und kooperieren mit dem Musenstall5 in Wannweil.




Anmeldung und Infos:  info@musenstall5.de oder Tel.: (07121) 13 63 778
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			Mithilfe beim Aufbau/Abbau und der Bewirtung der Theaterveranstaltungen „Heute Häutung!“ des Fördervereins der Uhlandschule
		

		
			
Mithilfe beim Aufbau/Abbau und der Bewirtung der Theaterveranstaltungen „Heute Häutung!“ des Fördervereins der Uhlandschule







					


			


				
					

	
	
		
							
																			

						
			ZEIT für KERNzeit?
		

		
			
[image: ]

					


			


				
					

	
	
		
							
																			

						
			Heute Häutung!
		

		
			
3 x Wannweiler Schlangensage




Premiere: FR 28.10.22, 19.30




Sa 29.10.22, 19.30/ So 30.10.22, 17.00




Kartenvorverkauf: www.theater.wannweil.de/




Wannweil hat tatsächlich eine eigene Sage: die Schlangensage. Anlass für das Ensemble WannDelbar, sie auf die Bühne zu bringen. Und weil Sagen in unterschiedlichen Zeiten den Menschen Unterschiedliches erzählen, lassen wir drei Autor:innen auf den Stoff der Sage blicken. Entstanden sind nun drei komplett unterschiedliche Bühnenbearbeitungen der Schlangen-Sage – unterhaltsam, heutig, fantastisch, sagenhaft.
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Das gefährlichste Tier der Welt ist die Mücke. Eine Triggerwarnung




Von Marion Schneider-Bast




Wer Erlösung verspricht muss auch Erlösung liefern! Oder? Alle 100 Jahr gibt es dazu eine Chance. Wenn nämlich die Schlange in Wannweil auftaucht und erlöst werden möchte. Also warten wir… Luft anhalten und nicht bewegen! Doch beim Warten kommt auch Angst auf, was jedoch ganz unvernünftig ist. Denn diese Schlange ist ja ungefährlich. Es gibt ganz andere Gefährdungen – ganz kleine oder unsichtbare. Also auf alle Fälle bitte Ruhe bewahren – nur keine Panik. Die hilft nämlich überhaupt nicht. Marion Schneider-Bast hat eine Triggerwarnung geschrieben, die mit dem Publikum und unseren Erwartungen humorvoll spielt.




Das Krönchen von Othmar Mahlmeister




Der Eck-Bäck ist der zentrale Ort des Stückes. Dort treffen sich der zugezogene Wilfried und der hier geborene Siggi. Die beiden scheinen aus entgegengesetzten Welten zu kommen und begegnen staunend einander, sich selbst und dem heutigen Wannweil, das immer noch friedlich mit Schlangen aller Art umzugehen scheint – zumindest in den meisten Fällen…. Zwei humorvolle Perspektiven auf eine Welt, die beim Eck-Bäck schräg und gleichzeitig poetisch aufscheint.
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Das Schlänglein von Wannweil




eine neue alte Sage




von Karin Eppler




Es zischt, gurgelt und heult ganz unheimlich im Dorf. Niemand kann sich die Geräusche erklären. Des Nachts erhalten dann die Metzgersfrau, der Schmied und die Apfelbäuerin unerwarteten Besuch. Sie sollen den Schatz in der Burg holen; nur so kann das Schlänglein von Wannweil erlöst werden. Doch was die Erlösung für das Schlänglein und den Ort bedeutet, bleibt lange ein Geheimnis. Ein Stück mit Licht und Schatten und einem farbenfrohen Schluß.




Eine Produktion von




WannDelbar, Ensemble der Elternakademie des Fördervereins der Uhlandschule Wannweil in Kooperation mit dem Musenstall5




& TheaterTeens




Es spielen bei WannDelbar: Beatrice Bantlin, Anton Bauer, Sigrid Braun, Susanne Dröge, Ralf Eisele, Dorothee Engbers, Sabine Herbrüggen, Barbara Kärn-Wilk, Ute Schweikert, Marianne Seidel, Cornelia Stöhr




Regie + Bühne: Sabine Altenburger; Kostüme+ Material/Figuren: Christian Glötzner; Musikauswahl, Projektion: Roland Altenburger; Regieassistenz: Lea Baudendistel; Produktionsleitung: Volker Steinmaier




Es spielen bei den TheaterTeens Musenstall5: Antonia Fink, Hanna Heusel, Caitlin Heusel, Larissa Haug, Emilia Stohr; Leitung: Nicole Hassmann




gefördert vom Fonds Darstellende Künste aus Mitteln der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien im Rahmen von NEUSTART KULTUR









[image: ]








Die drei Autor:innen
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Marion Schneider-Bast, Autorin von Das gefährlichste Tier der Welt ist die Mücke. Eine Triggerwarnung. Sie studierte Computerlinguistik in Tübingen, dann Angewandte Theaterwissenschaften in Gießen und Metz. Seit 2012 arbeitet sie als freie Regisseurin u. a. am LTT Tübingen, Theater Aachen und am Künstlerhaus Mousonturm in Frankfurt. Ihre Inszenierung von T. Refferts Stück »Mein Jahr in Trallalabad« wurde 2014 zu den Mühlheimer Theatertagen in der Kategorie Kinderstücke eingeladen. 2015 erhielt sie ein Postgraduiertenstipendium »Künstlerisches Forschen« der Hessischen Theaterakademie. Ihr Stück »Dieser Witz trägt einen Bart« – erhielt 2016 in der Kiritker-Umfrage von Theater Heute eine Nominierung in der Kategorie »Bestes deutschsprachiges Stück«. Marion Schneider-Bast lebt mit ihrer Familie in Reutlingen.




Othmar Mahlmeister, Autor von Das Krönchen, lebt in Wannweil, studierte Germanistik, Philosophie und Geschichte und schulte 1985 nach dem Referendariat um zum IT-Entwickler. Er erzählt in Prosa und Lyrik seit über 40 Jahren Geschichten. 2006 veröffentlichte er sein Buch „Weiße Reise“ (BoD). 2010 war Othmar Mahlmeister Co-Autor des (Männer-)Theaterstücks „Von Weicheiern und Werwölfen“ Junges LTT Tübingen. Mit Ch. Dähn brachte er 2012 das Musik- und Lyrik-Programm „Ohne Eile“ mit eigenen Gedichten auf die Bühne. Derzeit schreibt er ein Kinderbuch „Myrtje, das Kälbchen – eine Geschichte aus Nordwestostfriesland“.




Karin Eppler, Autorin von Das Schlänglein von Wannweil,




eine neue alte Sage, arbeitet seit 2001 als freie Regisseurin und Autorin (u.a. Tübingen, Bregenz, Konstanz, Reutlingen, Nürnberg, Köln). Sie erhielt folgende Preise/Förderungen: 2001 Paul-Maar-Stipendium, 2003 den 1. Preis des Memminger Autorenwettbewerbs; 2008 Jugendtheaterpreis der 26. Bayerischen Theatertage; 2010 Kölner Theaterpreis; 2016 erhielt sie die »Tonella«, den 1. Preis beim Monospektakel des Reutlinger Tonne-Theaters für »Drink.Think.Love«. Ihre Stücke liegen bei verschiedenen Theaterverlagen.





Zur Wannweiler Schlangen-Sage
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Die Sage beginnt mit einer friedlichen Neben- und Miteinander einer Schlange und den Menschen des Ortes – Natur und Zivilisation im Einklang. Grund dafür: Die Schlange ist die verwunschene Tochter eines kriegerischen und rücksichtslosen Burgherrn. Sie wollte sich nicht an den reichsten Werber verheiraten lassen und wird verwandelt in eine Schlange – der starrsinnige Vater stürzt sich im gleichen Moment zu Tode. Die Burg ist seither verwaist und dem Zerfall preisgegeben, der Schatz der Familie in den Fundamenten verschollen. Seither wird die Schlange hochgeachtet und kann sich frei bewegen, ist Gast bei den Bauern im Ort und speziell bei den Kindern, die mit ihr das Abendessen teilen – bis zum Augenblick einer Kränkung. Danach war die Schlange nur noch alle hundert Jahre gesehen, in Erwartung auf die Erlösung.




Die Bewohner:innen von Wannweil begegnen dieser Sage täglich: Wannweil hat einen Brunnen mit dem zentralen Motiv der Sage – einem Mädchen, das die Schlange füttert. Auch das Ortswappen zeigt Burg und Schlange. Im Rathaus befinden sich zwei Glasfenster des Künstlers Fritz Klein mit Schlange und Burg. Sie sind aus dem alten Rathaus mit ins neue gezogen.





https://de.m.wikisource.org/wiki/Die_Schazsagen_von_Wannweil





http://www.fritz-klein-kuenstler.de/biographie.htm 




Das Titelbild zeigt die Plastik Wolkenheim mit Schlange der Eninger Künstlerin Inge Niethammer.
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